
Laudatio zur Verleihung des MAIK-Award an Frau Maria-Cristina Hallwachs 
am 11. November 2022 

 
Laudator: Christoph Jaschke, Kongresspräsident 

 
(Es gilt das gesprochene Wort) 

 
 
Seit 2012 verleihen wir den MAIK Award an außergewöhnlich engagierte Persönlichkeiten im Bereich 
der Unterstützung und Versorgung von Menschen mit oft schwersten Beeinträchtigungen. Diese 
Tradition setzen wir fort, auch wenn es nun nicht mehr die Skulptur gibt, die wir in den vergangenen 
Jahren als Award überreicht haben.  
 
Die Persönlichkeit, die wir heute mit dem MAIK Award auszeichnen, ist sehr vielseitig. Sie hat 
Romanistik und Geschichte studiert und eine Ausbildung zum Peer-Counceleling absolviert. Seit 
vielen Jahren ist sie nun schon in diesem Bereich tätig. Neben den Einzelberatungen ist unsere 
Person inzwischen eine gefragte Referentin bei vielen Tagungen, Kongressen und Sitzungen im 
Rahmen von wissenschaftlichen Forschungsprojekten. Ihre Botschaften sind klar, fundiert und mutig. 
So nimmt sie kein Blatt vor den Mund, wenn es darum geht, das selbstbestimmte Leben zu 
verteidigen. Denn so eines führt sie selbst mit großem Selbstbewusstsein.  
 
Für ihre Peer-Beratung nutzt unsere Persönlichkeit auch moderne Medien. So gibt es viele Videos 
von ihr, in denen sie nicht nur selbstbestimmtes Leben selbst zeigt, sondern auch hilfreiche Tipps und 
Tricks. Über unsere Persönlichkeit sind schon viele Artikel erschienen, und ganz besondere 
Aufmerksamkeit wurde ihr u.a. als Schauspielerin zuteil. Von April 2013 bis Januar 2016 war sie 
Hauptdarstellerin im Theaterstück „Qualitätskontrolle“, das 32 Mal aufgeführt wurde. Drei Jahre war 
sie damit in ganz Deutschland, Prag und in der Schweiz auf Tour. 2020 gab es dann die 
"Qualitätskontrolle oder warum ich die Räuspertaste nicht drücken werde" noch als Hörspiel.  
 
Doch zurück zu der Tätigkeit als Peer-Councelerin und ihren Einsatz für Menschen mit Beatmung. 
Inzwischen ist unsere Preisträgerin ständige Vertreterin für Menschen mit Querschnittlähmung und 
Beatmung bei der DIGAB und im Jahr 2024 wird sie gemeinsam mit Dr. Jens Geiseler 
Kongresspräsidentin der DIGAB-Jahrestagung in Augsburg sein. Aktuell hat sie die Plattform 
atemWEGE mit anderen Menschen mit Beatmung gegründet und soeben einen „Notfallrucksack“ 
ausgearbeitet, damit man z.B. für einen Stromausfall gerüstet ist. Hoffen wir, dass er nie zum Einsatz 
kommen muss.  
 
Unsere Preisträgerin ist beim MAIK von Anfang an und gestaltet den Kongress seitdem immer 
maßgeblich mit. Heute ist sie uns zugeschaltet: Maria-Cristina Hallwachs 
 
Wir gratulieren Dir und möchten einen kleinen Beitrag zu Deiner Stiftung geben, die Menschen mit 
Behinderung da unterstützt, wo die Krankenkassen Therapien, Hilfsmittel und eventuell Begleitung 
im Urlaub nicht bezahlt.   
 
Website der Stiftung: https://hallwachs-stiftung.de/  


